
WENN DAS LEBEN ABSCHIED NIMMT 
Dem Pfarrgemeinderat ist die Begleitung der Menschen in Krankheit 

und Trauer ein wichtiges Anliegen. Dazu hat der Projektausschuss 

Trauerpastoral nun eine neue Broschüre herausgegeben. Die neue 

Broschüre liegt in der Stadtpfarrkirche und allen Filialkirchen aus. 

Darüber hinaus erhalten Sie alle Informationen sowie Kontaktadres-

sen zu den Themen Krankheit, Sterben, Tod und Trauer in unserer 

Pfarrei unter www.sankt-jakob-friedberg.de/trauer und natürlich 

auch im Pfarrbüro (Tel. 0821 588 680). 

ST. JAKOB IST EIN SICHERER ORT 
Alle Menschen sollen sich in unserer Stadtpfarrei sicher, respektiert 

und wertgeschätzt fühlen. Das Institutionelle Schutzkonzept (ISK), 

das am Aschermittwoch in allen Gottesdiensten vorgestellt wird, be-

schreibt, wie dieses Ziel zu erreichen ist. Es ist eine wichtige Orientie-

rungshilfe, wird ständig weiter entwickelt und den aktuellen Erfor-

dernissen angepasst. Seit 2018 gibt es eine Arbeitsgruppe, beste-

hend aus Pädagogen, Psychologen, Medizinern, Theologen, Juris-

ten, aber auch Schülern und Studenten in unserer Pfarrei, die sich 

dieser so wichtigen Aufgabe annimmt. 

UNS IST DAS LACHEN NICHT VERGANGEN 
Ganz im Zeichen von Fasching steht die Abendmesse am 20.02.22 

in der Stadtpfarrkirche. Es erwartet Sie lustiger Gesang, eine irdisch 

gute Frauen-Combo, heiteres, himmlisches Orgelspiel und zu guter 

Letzt eine nicht ganz ernst zu nehmende Büttenpredigt. Trauen Sie 

sich und kommen maskiert! Leider ersetzt die Pappnase nicht die 

FFP2-Maske. Im Anschluss können Sie den Abend sehr gerne im Di-

vano ausklingen lassen (dort gilt die 2G-Regel - bitte Nachweise 

nicht vergessen). 

GEDENKEN AN PATER RICHARD HENKES 
Am 20.2.22 gedenken wir Pater Richard Henkes, dem „Märtyrer der 

Nächstenliebe aus Liebe zu Christus“, der im Jahr 2019 selig gespro-

chen wurde. In einer Zeit, in der es gefährlich war, wahrhaftige 

Worte offen auszusprechen, nannte er die Mörder des Nazi-Regimes 

beim Namen und kam dafür ins KZ Dachau. „Einer muss da sein, es 

zu sagen“, so sein Anliegen. Am 22.02.45 starb er bei der Pflege von 

Typhuskranken. Zu diesem Dienst hatte er sich freiwillig und aus 

Menschenliebe gemeldet. 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr 
Do.:   16.00 bis 19.00 Uhr 

Sonntag, 20.02.22 -------------------------------------------alle Gottesdienste 

Gebet für die Ukraine 
Bischof Dr. Bertram Meier bittet - besonders an diesem Wochenen-

de - um Schutz und Frieden für die Menschen in der Ukraine und 

allen osteuropäischen Ländern zu beten. Die Sorge vor einem Krieg 

wächst täglich. Deshalb brauchen die Menschen in der Ukraine un-

sere Solidarität durch unser Gebet und unsere Fürbitten. 

Sonntag, 20.02.22 ----------------- Garten von St. Stefan, 11:30 Uhr  
Kinder feiern Gott 
Zu dieser Wortgottesdienstfeier am Sonntag, 20.02.22, mit dem The-

ma: „Hinter die Masken schauen“, sind wieder alle Kinder von 3 bis 7 

Jahren zusammen mit Eltern und Geschwistern herzlich eingeladen. 

Alle können gerne maskiert kommen. 

Sonntag, 27.02.22 --------------------------------------- St. Jakob, 11:00 Uhr 

Kinderfasching 
Im Familiengottesdienst am 27.02.22 freuen wir uns über unsere 

maskierten kleinen Gottesdienstbesucher. Der Gottesdienst wird 

dementsprechend gestaltet. 

Mittwoch, 02.03.22------------------------------------- St. Jakob, 19:00 Uhr 

Aschermittwoch 
Den diesjährigen Aschermittwochsgottesdienst stellen wir in unserer 

Gemeinde ganz bewusst unter das Thema „Schuld der Kirche“. Wir 

stellen uns dem Versagen unserer Kirche in der Missbrauchskrise 

und beten um Vergebung und Heilung. Selbstverständlich wird das 

Aschenkreuz in gewohnter Weise gespendet. 

Ganze Fastenzeit 2022 ------------------------- Afrazimmer, 19:00 Uhr 

Fastenreihe in St. Jakob 
In der Fastenzeit bietet P. Brühl donnerstags um 19 Uhr eine Reihe 

zu den großen Lebensthemen an. Wir schauen auf den Sinn des 

Lebens, auf die Liebe und Beharrlichkeit, auf Arbeit und Glück. 

Die Reihe richtet sich generationsverbindend an junge und ältere 

Menschen. Termine: 03.03., 10.03., 24.03. und 07.04., jeweils um 19 

Uhr im Afrazimmer/Pfarrzentrum. Neben einem Input gibt es die 

Möglichkeit zum Austausch, ein kleiner Wortgottesdienst schließt die 

Abende ab, Ende ca. 21 Uhr. Die Termine können einzeln besucht 

werden. Die Themen bauen nicht aufeinander auf. 

Freitag, 04.03.22 ----------------------------------------- St. Jakob, 18:00 Uhr 

Weltgebetstag 
„Zukunftsplan Hoffnung“ - so das Motto des diesjährigen ökumeni-

schen Weltgebetstags der Frauen am 04.03.22 um 18 Uhr. Frauen 

aus England, Wales und Nordirland haben die Liturgie dafür vorbe-

reitet. Den Abend lassen wir gemeinsam im Divano ausklingen. 

Kath. Stadtpfarramt St. Jakob   
Eisenberg 2, 86316 Friedberg 
Verantwortl.: P. Steffen Brühl SAC 

Kath. Kirchenstiftung St. Jakob   
IBAN: DE25 7205 0000 0000 0005 13 
BIC: AUGSDE77XXX 
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SONNTAG, 20.02.22 
7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Sel. P. Richard Henkes SAC, Märtyrer - äußere Feier 

Ev: Lk 6,27-38  

L 1: 1 Sam 26,2.7-9.12-13.22-23  L 2: 1 Kor 15,45-49 

Schenken, ohne zu fragen, ob es sich lohnt; zu denen gut sein, die uns 

schaden; auf Gewalt verzichten … : Die Gefahr ist nicht groß, dass wir die 

Forderungen Jesu wörtlich nehmen. Wo kämen wir hin! Wer es aber 

wagt und sich darauf einlässt, der wird etwas von der Freiheit Gottes spü-

ren, von der Liebe, die umsonst gibt. 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 

   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 

10:15 Uhr  St. Stefan Hl. Messe - JM Barbara Golling 

11:00 Uhr  St. Jakob Hl. Messe - Familiengottesdienst 

   Elfriede Hartmann und Familie 

 

 

Erstkommunion 2022 

Die Erstkommunionvorbereitung begann in diesem Jahr mit einem 

großen Bastelauftrag: Jedes Kind sollte für sich ein Boot basteln und 

sich damit in der Kirche vorstellen. Die Kommunionkinder waren en-

gagiert bei der Sache und so entstand ein kreatives Vielerlei von  

Booten und Schiffen aus Holz, Wurzeln, Eierkartons, Milchtüten und 

vielem mehr. 

 

Um die Boote herum wurden Fischernetze ausgelegt, denn das 

Thema für die Erstkommunion lautet in diesem Jahr „vernetzt mit Je-

sus“. Die Netze sind ein Symbol dafür, dass wir miteinander und mit 

Jesus verbunden sind. 

 

47 Kinder bereiten sich in diesem Jahr in acht Gruppen auf die Erst-

kommunion vor. Es ist jedes Jahr wieder erfreulich, dass sich Mütter 

und Väter finden, die die Vorbereitung der Kinder übernehmen. 

Um das Ansteckungsrisiko zu vermeiden, treffen sich die Gruppen 

momentan im Freien bzw. in der Kirche. Auf dem Programm steht 

eine Schatzsuche, eine Kirchen- und Sakristeibesichtigung und eine 

Rallye rund um St. Jakob. Nach den Faschingsferien folgen weitere 

Gruppenstunden, die hoffentlich auch wieder drinnen stattfinden 

können. Zusätzlich zu den Gruppenstunden sind die Kinder natür-

lich zu den Gottesdiensten eingeladen. Im Januar ging es mit einem 

Auftaktgottesdienst los, bei dem jedes Kind eine Tüte mit Material 

zur Vorbereitung bekam – unter anderem den Segelmast für das 

Boot. 

 

An Lichtmess wurden die Kommunionkerzen gesegnet, die dann 

zuhause verziert werden. Vielerlei Aktionen, Gruppenstunden und 

Gottesdienste sind noch geplant, bevor im Mai die Erstkommunio-

nen stattfinden können. Auch in diesem Jahr sind die Erstkommuni-

onfeiern wieder an Samstagen geplant, damit die Familien und ihre 

Gäste genügend Platz in der Kirche haben. 

Wir wünschen unseren Kommunionkindern und ihren Familien, 

dass sie sich in dieser Vorbereitungszeit immer wieder aufs Neue 

mit Jesus vernetzen können und dass in ihrem Lebensnetzwerk im-

mer ein Platz für Gott ist. 

       Lisa Wenderlein 

       Gemeindereferentin 

 

 

11:30 Uhr  Garten von Kindergottesdienst 

  St. Stefan Kinder feiern Gott 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Faschingsmesse 

DIENSTAG, 22.02.22 
KATHEDRA PETRI 

18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Karolina und Hans Albert 

MITTWOCH, 23.02.22 
Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer 

16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 

18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 

   Maria und Matthias Burnhauser 

DONNERSTAG, 24.02.22 
Hl. Matthias, Apostel 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  Medit.raum Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 25.02.22 
Hl. Walburga, Äbtissin 

08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

   Gottfried, Cilly und Josef Selder 

   Viktoria Krammer 

SAMSTAG, 26.02.22 
Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 27.02.22 
8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ev: Lk 6,39 L 1: Sir 27,4-7   L 2: 1 Kor 15,54-58 

Man erkennt einen Menschen am Gesicht, an der Hand, am Gang: Man 

erkennt ihn an seinem Wort und an der Tat. Woran erkennt man das 

gute Wort? Man könnte sagen: am Klang. Am inneren Klang. Der gute 

Klang kommt aus dem guten Herzen, aus dem Herzen Gottes. Der Geist 

spricht zum Geist, und der Geist antwortet dem Geist. 

09:00 Uhr  St. Afra   Hl. Messe 

09:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 

   Für die Lebenden und Verstorbenen 

   der Pfarrei 

10:15 Uhr  St. Stefan   Hl. Messe 

11:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 

   JM Therese und Josef Huber 

12:30 Uhr St. Jakob Tauffeier 

17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 

   Maria und Michael Mlaker 

   und Erna Schwesinger 

Spaß an der 
Freude 
„Ich will Spaß, ich will Spaß!“ – Leicht angeal-

terte Leute wie ich kennen diesen NDW-

Song wohl noch gut. Und „Ich geb‘ Gas, ich geb‘ Gas!“ mein-

te dann sicher nicht nur km/h, sondern Party, Fun, ein Leben 

auf der Überholspur. 

Bei Fasching denken wir nicht zuletzt an Spaß und das darf 

auch so sein, denn Spaß haben tut gut, entspannt und rea-

giert ab. Unser Pfarrfasching oder auch die Jakobsschänke 

sind ja legendär. Spaß ist auch sonst gefragt, Spaßbremsen 

sind nicht angesagt, (Winter-) Fun-Parks, Spaß, Action und 

Gaudiwürmer dafür umso mehr. 

Und doch hat der Spaß auch die Gefahr zu überhitzen, zu 

überdrehen, zu wild, zu alkoholisiert, zu einseitig zu werden, 

vielleicht gar auf Kosten anderer. Dann wird es sehr leicht 

oberflächlich, niveaulos, verletzend. 

Uns Christen wird ja oft nachgesagt, humorlos zu sein. Viel-

leicht hat das auch damit zu tun, dass in der Bibel eher von 

Freude die Rede ist (z. B. Lk.2, 10). Freude hat eher mit Tief-

gang und Lebensthemen zu tun, ist anhaltender, sozialer – 

und dadurch insgesamt hoffentlich erfüllender. Sie ist nicht so 

sehr auf Kurzfristiges aus, sondern auf gute Entwicklungen. 

Das eine schließt ja das andere nicht aus, sollte es aber im 

Blick behalten. Schließlich ist unser Glaube ein erlöster und 

froher. Das darf man auch in beidem merken. 

Armin Rabl, Pastoralreferent 


